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Ein guter Fang
Die amerikanischen Sportfischer interessieren sich weniger für den bei uns üblichen Fischfang mit der Angelrute, der ihnen viel zu gemütlich vorkommt und vor allem des mit der Jagd auf große Raubfische
verbundenen Nervenkitzels entbehrt. Sie ziehen vor, mit speziellen Schleppangeln die fischreichen Gewässer der Meeresküste zu durchkreuzen und haben dabei nicht selten das Glück, so reiche Beute heim¬

zubringen, wie der im Bilde festgehaltene Yankee. Von diesen Prachtsexemplaren sogenannter Judenfische wiegt jeder etwa 500 kg
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